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Die Ausbildung
Die Ausbildung erfolgt im Vollzeitunterricht und dauert drei Jahre. Um auf die vielfältigen Anforde-
rungen des Berufes vorzubereiten, wird neben der fortlaufenden fachpraktischen Ausbildung ein 
theoretischer Unterricht erteilt. Das Besondere in Rotenburg: Hier findet jeder die richtige Einsatz-
stelle für die fachpraktische Ausbildung, denn es stehen im nördlichen Elbe-Weser-Raum mehr als 
50 Kooperations-Partner der Behindertenhilfe zur Auswahl.

Voraussetzung
1. Abitur oder Fachhochschulreife

	ein mindestens 400-stündiges Praktikum im Arbeitsbereich Behindertenhilfe oder
2. Realschulabschluss

	einjährige Praxis im Berufsfeld (z.B. FSJ oder BFD) oder
3. Realschulabschluss

	einjährige Berufsfachschule Hauswirtschaft und Pflege, Schwerpunkt Persönliche Assistenz oder
4. Realschulabschluss

	mindestens zweijährige Berufsausbildung mit erfolgreich absolviertem Berufsschulabschluss oder
5. Hauptschulabschluss

	mindestens zweijährige Berufsausbildung mit erfolgreich absolviertem Berufsschulabschluss 
    und ausgewiesenem Realschulabschluss

Wohnmöglichkeiten 
Wir bieten für Auszubildende Zimmer, die zum Teil direkt im Park unserer Schule liegen.  
Ist ein Zimmer für Sie frei? Wenden Sie sich bitte direkt an die Rotenburger Werke,  
Frau Schöner-Funck, Telefon (0 42 61) 920-243.

Vergütung
    1. Schuljahr 1.214,49 Euro
    2. Schuljahr 1.265,37 Euro
    3. Schuljahr 1.312,08 Euro
Jahressonderzahlung für Schüler*innen, die ihren Praxisplatz in den Rotenburger Werken haben. 
Übernahmegarantie: Die Auszubildenden erhalten eine Übernahmegarantie (für den Fall des 
erfolgreichen Abschlusses der Ausbildung mit Note 3.0 oder besser) und 30 Urlaubstage im Jahr.

Bewerbungsunterlagen 
Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit folgenden Unterlagen:

		beglaubigte Kopien der Nachweise über die Erfüllung der geforderten Aufnahme- 
		 voraussetzungen (Zeugnisse) bzw. eine Bescheinigung über den derzeitigen Schulbesuch 

		datierter und handschriftlich unterzeichneter Lebenslauf mit Angaben über den bisherigen       	
    Bildungsweg, berufliche Ausbildung und Tätigkeiten

		Lichtbild 
 	Nachweise über einschlägige berufliche Tätigkeiten,   

		 freiwilliges soziales Jahr oder Bundesfreiwilligendienst
		hausärztliches Gesundheitszeugnis (Sie erhalten dafür ein Schulformular)  
		erweitertes Führungszeugnis, Belegart NE (das Antragsformular erhalten Sie nach Ihrem             

     Bewerbungseingang von der Schule)
		Nachweis über eine Hepatits B-Impfung sowie eine vollständige Masernimmunisierung

     (Impfausweis)
    B2-Zertifikat für Bewerber*innen mit Schulabschlüssen aus anderen Ländern

Bewerben Sie sich bitte möglichst rechtzeitig!  Bitte schicken Sie keine 
Bewerbungsmappen, Hefter oder Klarsichthüllen mit!


